
Boysenhaus

Eine Perspektive für
das Alter...

Stiftungsbereich Altenhilfe
Westfälische Diakonissenanstalt Sarepta
Westfälische Diakonenanstalt Nazareth

Boysenhaus
Status Das Boysenhaus ist eine stationäre Ein-

richtung der Altenhilfe mit Versorgungs-
vertrag nach SGB XI (Pflegeversicherungs-
gesetz) für pflegebedürftige ältere Men-
schen mit besonderen sozialen Schwierig-
keiten.

Plätze 77 (ausschließlich Einzelzimmern)

Personal Pflegefachkräfte, Hauswirtschafts-
kräfte, SozialarbeiterInnen, Seelsorger-
Innen

medizinische psychiatrisch-neurologische Fachärzte,
Versorgung niedergelassene Ärzte am Ort

Essen Vollverpflegung aus eigener Küche;
Diätkost; Frühstücks- und Abendbuffet

Rahmen- hauseigene Cafeteria, kulturelle, gesel-
angebote lige und geistliche Angebote im Haus

und in der Ortschaft, Künstlerwerkstatt,
Kleintiergehege, Fahrdienst zu externen
Veranstaltungen

So erreichen
Sie uns:

Von Bielefeld aus mit der Stadtbahn
(Linie 1) bis Endstation „Senne“, weiter
per Buslinie 135 bis „Sennestadthaus“,
dort umsteigen in Linie 37 bis Haltestelle
„Wilhelmsdorf“.

Boysenhaus
v. Bodelschwinghsche Anstalten Bethel
Stiftungsbereich Altenhilfe
Verler Straße 256
33689 Bielefeld

Wir beraten Sie gerne…
Aufnahme + Beratung:
Telefon kostenlos: 0800 - 258 36 44
Telefax: (0521) 144-54 87
E-Mail: beratung@altenhilfe-bethel.de
internet: www.altenhilfe-bethel.de



Stabile Verhältnisse...
... sind für Menschen im Alter besonders
dann wichtig, wenn sie über weite Strek-
ken ihres Lebens zu wenig an Stabilität
gewinnen konnten.

Im Boysenhaus finden 75 ältere, pflegebe-
dürftige Menschen mit besonderen sozia-
len Schwierigkeiten einen stabilen Rahmen
– Menschen, die durch chronische
Abhänigigkeitserkrankungen geschädigt
sind, oder auch Menschen mit langjähriger
Arbeits- und Wohnungs-losigkeit.

Unser Team gewährleistet einen professio-
nellen Umgang mit der Suchtmittelproble-
matik. In Würde altern,...

... das möchten wir auch Menschen
ermöglichen, denen ein würdevolles
Leben aufgrund ihrer besonderen Pro-
bleme selten vergönnt war.
Maßstab für unser professionelles
Handeln ist dabei eine Grundhaltung
der Wertschätzung, die den einzelnen
Menschen in einer möglichst selbstän-
digen Lebensführung unterstützt. Für
Pflege und Betreuung machen wir ein
Angebot, das den vorhandenen Fähig-
keiten Rechnung trägt und eine Zu-
nahme der Pflegebedürftigkeit verhin-
dern soll.
Chronische Abhängigkeitserkrankun-
gen und langjährige Wohnungslosig-
keit führen viele Menschen in ein Le-
ben jenseits von Ordnung und Verant-
wortung, Lebenslust und Sinnhaftigkeit.
Unser Team zeigt den Menschen auch
im Alter Perspektiven auf und ge-
währleistet eine professionelle pflege-
rische Versorgung.

Mehr als Pflege...

...umfaßt unsere Angebotspalette. Der
Sozialdienst im Haus bietet den Bewoh-
nern Beratung, Begleitung und Unter-
stützung bei allen Problemen, damit sie
die Dinge des täglichen Lebens wieder
selbst in die Hände nehmen können.
Wir möchten den Alltag der Bewohner
nicht zu alltäglich werden lassen.

Im hauseigenen Atelier bietet eine
Künstlerin kreative Gestaltungstech-
niken für Bewohner an. Das im Garten
gelegene Kleintiergehege wird von den
Bewohnern komplett selbst versorgt.

Mehrmals im Jahr veranstalten wir
Hausfeste, besuchen externe Veranstal-
tungen und unternehmen Ausflüge.
Zum ständigen Treffpunkt hat sich die
hauseigene Cafeteria entwickelt.

Nicht pflegebedürftigen Bewohnern
bieten wir die Gelegenheit, je nach per-
sönlicher Neigung einer sinnvollen Betä-
tigung nachzugehen.


